
Erzähl uns ein bisschen über Dich. Wer bist Du und was macht dich aus? 
Ich heiße Miri, bin 19 Jahre alt und mir sind vor allem Offenheit und Respekt im Umgang 
mit anderen Menschen sehr wichtig. Ich arbeite gerne mit Kindern und Jugendlichen 
zusammen und mag es, Teil eines Teams zu sein. Außerdem spielt Sport in meinem 
Leben eine große Rolle, deshalb passt die Arbeit im Verein auch sehr gut zu mir. 

Was machst Du genau als Berufsfreiwillige im TuS Bothfeld 04? 
Als Berufsfreiwillige betreue ich verschiedene AGs und bin hauptsächlich in der 
Basketball-Abteilung als Trainerin tätig. Dort trainiere ich mit Kindern und Jugendlichen 
und unterstütze sie dabei, sich sportlich zu verbessern. Zusätzlich helfe ich auch im 
Geschäftszimmer aus und unterstütze bei organisatorischen Aufgaben im Verein. 

Was kannst Du über dein Privatleben erzählen? Wie passt der BFD in Deinen Alltag? 
In meiner Freizeit treffe ich mich gerne mit Freunden und spiele selbst Handball. Da ich 
schon vorher als Handballerin im Verein aktiv war, fällt es mir sehr leicht, im 
Vereinsleben zu arbeiten. Der BFD passt deshalb gut in meinen Alltag, weil Sport 
sowieso ein großer Teil meines Lebens ist. 

Warum hast Du Dich für den TuS Bothfeld 04 entschieden? 
Ich war schon vorher als Übungsleiterin im Verein aktiv und kannte dadurch auch Max 
und Viktor. Nach meinem Abitur wollte ich gerne noch etwas Praktisches machen und 
weitere Erfahrungen sammeln. Da ich den Verein und die Menschen dort schon kannte, 
dachte ich mir, dass ein freiwilliges Jahr beim TuS Bothfeld eine richtig gute Möglichkeit 
dafür ist. 

Wie würdest Du andere überzeugen, ein freiwilliges Jahr in einem Sportverein zu 
machen? 
Ich würde ihnen erzählen, wie viel Selbstständigkeit und Erfahrung man in dieser Zeit 
sammelt. Man lernt viele neue Menschen kennen und bekommt Einblicke in 
verschiedene Bereiche der Vereinsarbeit. Außerdem ist die Arbeit sehr 
abwechslungsreich und die Seminare sind auch immer super lustig. Insgesamt ist es 
eine tolle Möglichkeit, sich persönlich weiterzuentwickeln und gleichzeitig etwas 
Sinnvolles zu machen. 

 


